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Titel: 
 
Innerstädtischer Standort eines Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Das neue innerstädtische Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) wird am Standort 
Kristallpalast errichtet. 
 
Gesetzliche Grundlagen:  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse:  
Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
Für die Einreicher: 
 
 
 
Fraktion Die Linke.Dessau-Roßlau              Fraktion Pro Dessau-Roßlau 
Fraktionsvorsitzender                                   Fraktionsvorsitzender 
 
 
beschlossen im Stadtrat am: 
 
 
  
Dr. Exner Hoffmann Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
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Anlage 1: 
 
 
Begründung: 
Mit dem neuen innerstädtischen Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ) wird dem 
dringend erforderlichen Bedarf der quartiersbezogenen medizinischen Versorgung 
entsprochen.  
 
Das MVZ Kristallpalast stabilisiert somit sozialpolitisch den innerstädtischen Bereich, 
rundet das Entwicklungskonzept Zerbster Straße ab und beseitigt einen inakzeptab-
len städtebaulichen Missstand.  
 
Mit dem neuen MVZ Kristallpalast entsteht die erforderliche städtebauliche Kompo-
nente, die die Synergien für die Errichtung eines „Bürger- und Kongresszentrums 
Kristallpalast“ maßgeblich befördert. Somit leistet unser Klinikum einen wertvollen 
Beitrag zur innerstädtischen Entwicklung. Jede andere Stadt würde sich glücklich 
schätzen, eine so lebensnahe Einrichtung im Stadtzentrum vorhalten zu können. 
 
Mit der Entscheidung, das Vorhaben „Bürger- und Kongresszentrum Kristallpalast“ 
durch die Investition MVZ zu begleiten, unterstützen wir zugleich den Grundsatz, 
dass die Innenstadt vor den Außenbereichen zu entwickeln ist (Stadtentwicklungs-
konzept). 
 


